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Türkischer Tanznachmittag im Pfarrstadel am 25.10.2025
Herzliche Einladung zum Türkischen Tanznachmittag

Samstag, 25.10.2025, 14.30 – 17.30 Uhr Pfarrstadel Grünkraut

Türkische Tänze machen Spaß, sind leicht zu erlernen und können auch ohne  
Partnerin/Partner getanzt werden, da sie entweder in der Reihe oder im Kreis getanzt 

werden. Die mitreißende Musik und die klaren Rhythmen machen die Schrittfolge 
leicht erkennbar. Eintritt frei.

Herzliche Einladung zu diesem rundum vergnüglichen Nachmittag!

Gefördert durch den Landkreis Ravensburg
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 25.10./26.10.2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/7 91 25 70
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Wir möchten Sie und Ihre Kinder zu unserem 
St. Martinsfest am Dienstag, den 11. 11. 2025 

um 17 : 30 Uhr einladen! 
 

Dieses  besondere  Fest erinnert uns an die  Geschichte von St. Martin und das 
Teilen mit Anderen. Gemeinsam möchten wir einen st immungsvol len Abend 
mit Mart insspiel, Laternenumzug, Liedern  und gemütl ichem Beisammensein 

verbringen. 
 

Treffpunkt ist vor der Turnhalle (beim Skater- Platz), wo ein tolles 
Martinsspiel mit Pferd stattf inden wird. 

Danach ziehen wir gemeinsam mit den leuchtenden Laternen los. 
 

Anschließend bieten die Ministranten vor der Turnhalle noch Punsch und 
Seitenwürstchen an. 

 
Bitte denken Sie an wettergerechte Kleidung und einen Becher für den 

Punsch. 
 

Wir  freuen  uns  auf  ein  wunderschönes  Fest  mit  Ihnen  und  Ihren 
Kindern,  um  die  Gemeinschaft  zu  feiern  und  die  Werte  von  St. Martin 

zu  vermitteln. 
 

 
Sankt  Martinsumzug 2 025     

Ihre  
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Rathausgalerie
Farbe Hoch3 - Angela Saiger,  
Roswitha Wessbecher, Barbara Grewe
Die Farbe selbst ist eine Sprache mit Magie, sie kann zaubern 
mit Licht und Intensität. Genau wie Worte hat sie Einfluss auf 
unseren Herzschlag und auf unsere Stimmung und vermag 
es, unsere Seelen zu erreichen. Mit dieser Ausstellung nähern 
wir uns suchend den zahllosen Optionen des Ausdrucks mit 
Farbe. Wir zeigen bewegte Farbräume in vorwiegend abstrak-
ter Malweise, wobei sich gelegentlich ein Blick auf Gegen-
ständliches erhaschen lässt. Die Hauptrolle aber gebührt der 
Farbe und nicht der Linie. Mal intensiv im Ausdruck oder auch 
flüchtig in feinsten Nuancen auf dem Malgrund festgehalten. 
Lautes Leuchten, leises Schimmern. Mancher Farbauftrag 
kommt schneidig daher, ein anderer anmutig und die Fantasie 
flaniert leichtfüßig auf Papier und Leinwand. Suggestiv, prall, 
als Schwall über die Bildfläche gegossen oder flink getupft, 
flüsterzart mit Bedacht aufgetragen. Rebellisch geschabt, 
opulent verwischt oder mutig gemischt, die Farben tanzen 
aus der Reihe und fügen sich neu zu Verbündeten zusam-
men. Und ganz beiläufig rieselt so die Freude auf unser Leben.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
24.10. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Peter Kaltenmark

0751 67004

Freitag,
24.10. Café Kunterbunt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Montag,
27.10.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
28.10. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
28.10. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günther Spang 

0751 6242

Mittwoch,
29.10 Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
31.10. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 62729 

Margret 99319390

Man kann eine Idee 
durch eine andere verdrängen,

nur die der Freiheit nicht.

Ludwig Börne
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Die Ausstellung kann bis zum 9. Januar 2026 in der Rathaus-
galerie besucht werden.
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr.  09:00  -  12:00 Uhr
Mi.  16:30 - 18:30 Uhr

Amtliche
Bekanntmachungen

Feuerwehrsatzung
Satzung zur Änderung der Satzung für die 
Freiwillige Feuerwehr Grünkraut
(Feuerwehrsatzung)
vom 22.07.2025
Satzung zur Änderung der Satzung für die Freiwillige Feu-
erwehr Grünkraut (Feuerwehrsatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung in Verbindung mit  
§ 6 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 3, § 7 Abs. 1 Satz 1, § 8 Absatz 2 
Satz 2 HS. 2, § 10 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 Satz 1, § 18 Abs. 
1 Satz 1 und Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes hat der Gemein-
derat am 22.07.2025 folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung für die Freiwillige Feuerwehr Grünkraut vom 09.02.2021, 
mit Änderungen vom 22.02.2022 beschlossen:

Artikel 1
§ 7 der Feuerwehrsatzung wird in Absatz 4 und 5 wie folgt 

geändert:
(4) Der Leiter der Jugendabteilung (Jugendfeuerwehrwart) 

und sein/seine Stellvertreter werden von den Angehörigen 
ihrer Abteilung auf die Dauer von fünf Jahren in geheimer 
Wahl gewählt und nach Zustimmung des Feuerwehraus-
schusses zu der Wahl durch den Feuerwehrkommandan-
ten bestellt. Sie haben ihr Amt nach Ablauf ihrer Amtszeit 
oder im Falle ihres vorzeitigen Ausscheidens bis zum 
Dienstantritt eines Nachfolgers weiterzuführen. Der Feu-
erwehrkommandant kann geeignet erscheinende Angehö-
rige der Gemeindefeuerwehr mit der vorläufigen Leitung 
der Jugendfeuerwehr beauftragen. Der Jugendfeuerwehr-
wart muss der Einsatzabteilung der Gemeindefeuerwehr 
angehören und soll den Lehrgang Jugendfeuerwehrwart 
besucht haben. Der Jugendfeuerwehrwart und sein/seine 
Stellvertreter können vom Gemeinderat nach Anhörung 
des Feuerwehrausschusses abberufen werden.

 Es können maximal 2 Stellvertreter gewählt werden. Ob ein 
zweiter stellvertretender Leiter gewählt werden soll, wird 
vor der Hauptversammlung vom Feuerwehrausschuss 
beschlossen.

(5) Der Jugendfeuerwehrwart ist für die ordnungsgemäße 
Erfüllung der Aufgaben seiner Abteilung verantwortlich; 
er unterstützt den Feuerwehrkommandanten. Er wird von 
den stellvertretenden Leitern der Jugendfeuerwehr unter-
stützt und in seiner Abwesenheit mit allen Rechten und 
Pflichten vertreten.

§ 13 der Feuerwehrsatzung wird in Absatz 2 wie folgt 
geändert:

(2) Dem Feuerwehrausschuss gehören als Mitglied außerdem 
an

- der 1. Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten,
- der 2. Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten,
- der Leiter der Altersabteilung,
- der Jugendfeuerwehrwart,
- der Schriftführer (ohne Stimmrecht),
- der Kassenverwalter (ohne Stimmrecht) und
- der Pressesprecher (ohne Stimmrecht).

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Grünkraut, den 22.07.2025
gez.
Holger Lehr
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat -  
Sitzung vom 30.09.2025
Bürgerfragestunde
Herr Ruoff bedankte sich für die Verpachtung der Hallen-
küche in den vergangenen Jahren und merkte an, dass die 
Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung und den Ver-
einen vorbildlich, immer wertschätzend und auf Augenhöhe 
gewesen sei.

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Feuerwehr 
und Bauhof“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
Mit Rechtskraft des Flächennutzungsplans kann mit dem Auf-
stellungsbeschluss das Bebauungsplanverfahren gestartet 
werden, welches Voraussetzung für eine spätere Bebauung ist.
Für das Bebauungsplanverfahren fallen Kosten in Höhe von 
26.000 € an, zuzüglich kommen Kosten für Fachuntersuchun-
gen wie Artenschutzbetrachtung und Bodenschutzkonzept.

Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Feuerwehr und Bauhof“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)) mit folgenden Erfordernissen und 
Ziele der Planung:
- Herstellung der Zulässigkeit einer Nutzung für Feuerwehr 

und gemeinsamer Bauhof mit der Gemeinde Bodnegg
- Festsetzung einer Gemeinbedarfsfläche mit Zweckbestim-

mung Bauhof sowie Feuerwehr sowie angemessener Fest-
setzung zum Maß der baulichen Nutzung

- Bereitstellung von flexiblen Entwicklungsmöglichkeiten für 
die Zukunft

- Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und zukunftsfähi-
gen Planung für weitere Entwicklungen im Rahmen einer 
geordneten städtebaulich sinnvollen Funktion

- Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der 
Planung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktver-
meidung bzw. Konfliktminimierung

Bündelausschreibung Strom und Gas
- Alternative Beschaffung durch den Dienstleister TWS
- Erneute Beauftragung
Bei der Bündelausschreibung durch das Landratsamt Ravens-
burg für Strom im Jahr 2022 konnte kein gutes Ergebnis erzielt 
werden und somit wurde im Jahr 2024 erstmalig auf eine zen-
trale Beschaffung durch die TWS GmbH &Co. KG gewechselt. 
Die TWS diente hier als zentrale Beschaffungsstelle für das 
Landratsamt und die teilnehmenden Städte und Gemeinden.
Für die Jahre 2025/2026 wurden sowohl Strom als auch 
Gas durch die zentrale Beschaffungsstelle für alle Teilneh-
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mer beschafft. Diese Beschaffung erfolgte im Rahmen eines 
Tranchenmanagements. Ziel war es in bis zu 10 Tranchen die 
Beschaffung zum jeweils günstigsten Zeitpunkt durchzufüh-
ren und dadurch einen besonders wirtschaftlichen Preis am 
Energiemarkt zu erzielen.
Diese Art der Beschaffung hat sich rückblickend als wirtschaft-
lich herausgestellt.
Nach Einsichtnahme in die Beschaffungsberichte für Strom 
und Gas stimmte der Gemeinderat der Energiebeschaffung 
durch die zentrale Beschaffungsstelle mit der TWS GmbH & 
Co. KG für die kommenden Jahre erneut zu.

Ersatzbeschaffung für den Pickup und den Einachser mit 
Anbaugeräten für den gemeinsamen Bauhof
2021 hatte die Gemeinde Bodnegg für den Bauhofleiter einen 
Pickup als Mietfahrzeug organisiert. Im Zuge des gemeinsa-
men Bauhofs hat die Gemeinde Grünkraut den Vertrag über-
nommen und nun zum 30.09.25 gekündigt.
Das Fahrzeug hat gute Eigenschaften und viele Einsatzzwe-
cke. Ferner bietet das Fahrzeug aufgrund der vorgestellten 
technischen Eigenschaften ein breites Einsatzspektrum mit 
einem hohen Nutzwert und kann zugleich aufgrund der ver-
hältnismäßig kompakten Außenabmessungen auch in beeng-
tem Umfeld eingesetzt werden.
Da es sich bei diesem Fahrzeug um ein Mietfahrzeug mit 
monatlichen Kosten von 481,95 € handelt, wurde die Ersatz-
beschaffung bereits mehrfach im Rahmen des Fahrzeugkon-
zepts im Bauhofausschuss und dem Gemeinderat dargestellt.
Nach Abwägung aller im Raum stehenden Alternativen ist 
der Erwerb dieses Leasing-Fahrzeuges die sinnvollste und 
wirtschaftlichste Möglichkeit, zumal die nötigen kommuna-
len Umbauten (Gelblicht, Warnbeklebung, Laderaumwanne) 
entfallen.
Der Einachser mit Anbaugeräten im Bauhof ist zwischenzeit-
lich 18 Jahre alt. In den letzten zwei Jahren musste er mehr-
fach repariert werden. Nicht nur das Motorgerät, sondern auch 
die Anbaugeräte sind durch die intensive Nutzung mittlerweile 
verschlissen und verfügen nicht mehr über die benötigte Leis-
tungsfähigkeit. Eine Ersatzbeschaffung ist notwendig.
Die Einsatzmöglichkeiten sind durch diverse Anbaugeräte 
vielseitig: Mähtechnik, Mulchtechnik, Bodenbearbeitung, Rei-
nigung, Winterdienst, Pflege wassergebundener Wege, Bewirt-
schaftung Blühwiesen, etc.
Bereits bei der Vorstellung des Fahrzeugkonzeptes im Jahr 
2023 wurde das Einachsgerät bei den Ersatzbeschaffungen 
aufgeführt.
Der Bauhof hat sich mit diversen Herstellern und Händlern in 
Verbindung gesetzt und zusätzlich zu Vorführungen und Gerä-
tetests auch mit Nutzern und Endkunden der einzelnen Her-
steller ausgetauscht.
Nach gründlicher Überlegung und unter Abwägung aller Vor- 
bzw. Nachteile haben sich alle Beteiligten bei der Ersatzbe-
schaffung für das Modell der Fa. Rapid ausgesprochen.

Für den Pickup stehen 35.000 € im Haushaltsplan 2025 zur 
Verfügung, für den Einachser 50.000 € (damaliger Schätz-
preis). Beide Beschaffungen liegen addiert fast innerhalb der 
Gesamtsumme beider Haushaltsansätze.
Nach Erörterung und Diskussion spricht sich der Gemeinderat 
dafür aus, den Pickup zum Preis von 24.871 € und den Einach-
ser mit Anbaugeräten zum Preis von 63.560 € zu beschaffen.

Beschaffung von Digitalfunkgeräten für die Feuerwehr
Das Thema Digitalfunk beschäftigt die Feuerwehren seit vie-
len Jahren. 2020 wurden für die Fahrzeuge und den Fun-
kraum im Feuerwehrgerätehaus Digitalfunkgeräte beschafft 
und später eingebaut. Im Juli 2024 erhielt die Gemeinde auf 
Antrag einen Zuschussbescheid für 17 Geräte, die Förder-
summe beträgt 4.250 €.
Die Bestellung der Hand-Funkgeräte für die Einsatzkräfte 
erfolgte bislang aus mehreren Gründen nicht. Hauptgrund ist 
der, dass aus heutiger Sicht der Feuerwehr es sinnvoll wäre, 

mit den umliegenden Feuerwehren zusammen umzustellen, 
was ursprünglich mit der Ravensburger Feuerwehr geplant 
war, diese jedoch dann die Mittel nicht in den Haushalt ein-
stellen konnten.
Da das Landratsamt eine grundsätzliche Verlängerung des 
gewährten Zuschusses ablehnt, maximal jedoch einen Auf-
schub bis Oktober 2025 gewährt, sollte die Beschaffung der 
Geräte zeitnah erfolgen.
Im Haushaltsplan 2024 waren Mittel in Höhe von 12.000 € 
eingeplant. Diese wurden im laufenden Jahr nicht wieder auf-
genommen, weshalb eine außerplanmäßige Ausgabe erfor-
derlich ist.
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der außerplanmäßigen 
notwendigen Beschaffung der 17 Digitalfunkgeräte zum Preis 
von 21.201,04 € zu.

Bestellung von Kämmerer Matthias Rusch zum stellver-
tretenden Ratschreiber
Aufgrund des Ausscheidens des bisherigen stellvertretenden 
Ratschreibers ist sein Nachfolger Matthias Rusch zum stellver-
tretenden Ratschreiber zu bestellen. Aufgaben des Ratschrei-
bers sind z. B. Einsicht in das Grundbuch, Grundbuchauszüge 
und Beglaubigungen von Unterschriften.
Aus der Mitte des Gemeinderats kam ein Lob für das Engage-
ment und die Bereitschaft der Gemeindeverwaltung diese 
Dienstleistung noch anzubieten, welche nicht selbstverständ-
lich sei. In vielen Gemeinden ist das nicht mehr möglich. 
Gerade für Vereine ist eine unkomplizierte und unbürokra-
tische Unterschriftsbeglaubigung wichtig. Dem konnte der 
Vorsitzende nur zustimmen, zumal auch Vereinsvertreter aus 
anderen Gemeinden zur Unterschriftsbeglaubigung kommen 
würden. Man würde hier auch gerne aushelfen, solange es 
im Rahmen bleibe.
Kämmerer Matthias Rusch wurde einstimmig durch den 
Gemeinderat zum stellvertretenden Ratschreiber der Gemeinde 
Grünkraut bestellt.

Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Das Protokoll der Sitzung vom 22.07.2025 wurde genehmigt.
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.07.2025 wurde fol-
gender Beschluss bekannt gegeben:
Der künftige Wohnbereich Buchenstraße soll über einen 
Investor/Bauträger erschlossen und vermarktet werden. Der 
Gemeinderat hat die Verwaltung mit der Durchführung eines 
entsprechenden Auswahlverfahrens für den Bauträger und 
den zugrundeliegenden Auswahlkriterien beauftragt.

Bekanntgaben

-	 Zuschuss für Arbeit Seniorennetzwerk
	 Der Vorsitzende informierte darüber, dass es der Ver-

waltung gelungen sei, einen Zuschuss nach der Unter-
stützungsangebote-Verordnung (UstA-VO) des Landes 
Baden-Württemberg zu bekommen. Bezuschusst wird 
die Arbeit der Senioren- und Ehrenamtsbeauftragten der 
Gemeinde Grünkraut.

	 Ziel der Förderungen ist es, Pflegebedürftigkeit hinauszu-
zögern und Einsamkeit zu verhindern. Gefördert werden 
Veranstaltungen wie z.B. Gedächtnistraining oder auch 
Pflegeberatung. Auch Sachkosten wie z. B. Büro werden 
gefördert. Ferner Veranstaltungen für Ehrenamtliche, die 
für Senioren tätig sind, wie z. B. Erste-Hilfe-Kurs.

	 Der größte Posten der Förderung betrifft den Zuschuss 
zu den Personalkosten der Senioren- und Ehrenamts-
beauftragten. Aus der Pflegekasse erhält die Gemeinde 
ca. 29.000 € Förderung pro Jahr, zusätzlich vom Land 
Baden-Württemberg ca. 1.100 €. Die anwesenden Gemein-
deräte lobten das Engagement der Verwaltung dazu.

-	 Perspektive Erlebnis Wirtschaft
	 Der Vorsitzende erinnerte an die Veranstaltung „Perspek-

tive, Erlebnis, Wirtschaft“ am 10.10.2025. Alle Interessier-
ten seien hierzu herzlich eingeladen.
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- Neubau Feuerwehr/Bauhof: Vorstellung Machbarkeits-
studie im GR Bodnegg

 Der Vorsitzende teilte mit, dass am 2. Oktober 2025 eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates Bodnegg statt-
finde. Architekt Markus Corazza würde dort die Mach-
barkeitsstudie vorstellen, so wie bereits am 22. Juli 2025 
im Gemeinderat Grünkraut. Alle Interessierten seien dazu 
herzlich eingeladen.

Anfragen
- Förderprogramm Gemeinde barrierefreier Umbau
 Ein Gemeinderat erkundigte sich nach dem Förderpro-

gramm zum barrierefreien Umbau im Bestand.
 Herr Hermann bestätigte, dass dieser Teil der gemeind-

lichen Förderung weiterhin existiere. Es werden bei 
Vorliegen der Voraussetzungen 2.000 € pro Wohnung aus-
bezahlt. Mit der vom Gemeinderat erwähnten Familie sei 
die Verwaltung bereits in Kontakt.

- Sanierung Gemeindeverbindungsstraßen
 Ein Gemeinderat sagte, dass es ihm nicht verständlich sei, 

warum ein Stück Bankett in Liebenhofen mit Rasengitter-
steinen saniert wurde und der Rest der Strecke immer wie-
der aufwändig gekiest werde.

 Herr Hermann erwiderte hierauf, dass nur im Rahmen der 
zur Verfügung gestellten Haushaltsmittel gehandelt wer-
den könne. Die Haushaltsmittel stehen für die dringends-
ten Sanierungen zur Verfügung, streng nach Priorität. Der 
Bauhof gibt dabei Vorschläge der dringlichsten Stellen an 
die Verwaltung ab.

 Der sanierte Abschnitt war auf der gesamten Strecke das 
auffälligste Stück, mehr Mittel waren nicht übrig.

- Heizzentrale für Nahwärmenetz
 Ein Gemeinderat erhält auf Nachfrage bestätigt, dass die 

künftigen mehrgeschossigen Wohngebäude beim Brühla-
cker bei der Höhe des notwendigen Schornsteins der 
Nahwärmezentrale bereits berücksichtigt wurden.

- Starkregenereignisse
 Ein Gemeinderat erkundigte sich nach überlaufenden 

Kanälen bei Starkregen.
 Herr Hermann erläuterte, dass die Kanäle zwar großzügig 

berechnet sind, aber nicht für Starkregenereignisse aus-
gelegt seien, das fordere die Norm auch nicht. Langfris-
tig müsse man vom Mischsystem wegkommen, um die 
Kanäle zu entlasten, das dauere aber noch viele Jahre. 
Hauseigentümer seien zudem in der Pflicht, Rückstauklap-
pen einzubauen.

 Durch ein Ingenieurbüro würde seit einem Jahr ein Stark-
regenrisikomanagement erstellt.

 Oberflächenwasserabflüsse werden berechnet, mit dem 
Ziel, Mängel zu beheben. Die ersten Modelle zeigen keine 
schwerwiegenden Probleme. Es gebe auch vergleichs-
weise wenige und immer unterschiedliche Feuerwehrein-
sätze.

 Das Zwischenergebnis werde dem Gemeinderat in einer 
der nächsten Sitzungen vorgestellt.

- Verkehrssicherheit Straße Loch Richtung Meuschen
 Eine Gemeinderätin sieht die Kurve zwischen Loch und 

Meuschen als unübersichtlich und gefährlich an. Auf einer 
Seite gäbe es Bewuchs und einen Zaun für Tiere. Sie regt 
an, die Möglichkeit nach einem Verkehrsspiegel zu prüfen.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Sorgenbriefkasten
Sorgen Briefkasten am
Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage)
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an Kindern
und Jugendlichen
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenkasten - Für Kinder und Jugendliche
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der
Gemeinde weitergegeben.
Sie geht vertraulich damit um!
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sorgen 
Briefkasten
Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwerden
(auch anonym) anbringen kann.

Zeitumstellung
Ende der Sommerzeit
Die nächste Zeitumstellung ist 
am Sonntag, 26. Oktober 2025, 
um 3:00 Uhr.
Die Uhr wird dann um eine Stunde, 
auf 2:00 Uhr zurückgestellt, 
„die Nacht ist also eine Stunde länger“.

Adventsmarkt
Adventsmarkt am Samstag, 
29. November 2025
von 11 bis 18 Uhr in Grünkraut
Gerne würden wir dieses Jahr wieder unseren 
traditionellen Adventsmarkt auf die Beine stel-
len und den Marktbesuchern eine große Aus-
wahl an Adventlichem und Selbstgemachtem 
an den Marktständen anbieten.
Welcher örtliche Verein, welche Hobby-Bastler 
oder Kreative möchten sich am Marktgeschehen 
beteiligen und Selbstgemachtes oder Selbstge-
fertigtes verkaufen?
Nähere Auskünfte erteilt Frau Erath-Klumpp, 

Telefon: 0751 7602-11 oder sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut



Seite 8	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 43

Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Grünkraut
0751 / 7602 - 0

Bürgermeister - Herr Lehr - 76 02 - 12 holger.lehr@gruenkraut.de

Vorzimmer - Frau Willburger - 76 02 - 33 vorzimmer@gruenkraut.de

Personalwesen - Frau Kiechle - (außer Fr.) 76 02 - 27 silvia.kiechle@gruenkraut.de

Hauptamt/Bauamt/
Förderungen - Herr Hermann - 76 02 - 15 andreas.hermann@gruenkraut.de

Kindergarten-/Schulangelegenheiten,
Betreuung und Mittagessen,
Ordnungsamt 76 02 - 34 kim-laura.senft@gruenkraut.de

Einwohnermeldeamt/Ausweise/
Soziales/Gemeindemobil/Mülltüten 76 02 - 26 ingrid.klink@gruenkraut.de

Tourismus/Märkte/Kultur/VHS
Bauwesen/Amtsblatt 76 02 - 11 sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de

Standesamt/Renten/Friedhof 76 02 - 24 andrea.frick@gruenkraut.de

Kämmerei/Finanzwesen 76 02 - 17 matthias.rusch@gruenkraut.de

Gemeindekasse/Abwassergebühren 76 02 - 16 tatjana.weber@gruenkraut.de

Steuern/Abgaben/Gewerbe/ 76 02 - 32 simone.zornic@gruenkraut.de

Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte 76 02 - 45 christa.gnann@gruenkraut.de

Kinder-, Jugend- und Familienbeautragte 76 02 - 46 yvonne.veit@gruenkraut.de

- Frau Senft -

- Frau Klink -

- Frau Erath-Klumpp - (außer Mo.)

- Frau Frick - (außer Fr.)

- Herr Rusch -

- Frau Weber -

- Frau Zornic - (außer Fr.)

- Frau Gnann - (außer Fr.)

- Frau Veit

Bücherei 76 02 - 30 buecherei-gruenkraut@kabelbw.de

Feuerwehrhaus 76 02 - 55

Bauhof 76 02 - 50 bauhof@gruenkraut.de

Telefax 76 02 - 20

Organisation Reinigung - Frau Wendzel 01 51 42 05 84 25 reinigung.gruenkraut@gmail.com

Grundschule - Sekretariat - Frau Eninger - 7 69 24 33 - 11 info@grundschule-gruenkraut.de
- Telefax - 7 69 24 33 - 20
- Kernzeitbetreuung - 7 69 24 33 - 14
- Rektorat - 7 69 24 33 - 12

Festhalle - Regieraum - 7 69 24 33 - 15
- Küche - 7 69 24 33 - 16

Sporthalle - Küche im Foyer - 6 52 59 69
- Regieraum - 6 52 57 26

Geschäftsstelle TSV (Montagabend) 76 02 - 39 geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00 Uhr und Mi. 16:00 - 18:30 Uhr
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Digitale Rentenübersicht
Die Deutsche Rentenversicherung stellt mit der „Digitalen Ren-
tenübersicht“ erstmalig eine kostenfrei nutzbare Plattform zur 
Verfügung, auf der Bürgerinnen und Bürger einen individuel-
len Gesamtüberblick über die eigenen gesetzlichen, betriebli-
chen und privaten Altersvorsorgeansprüche einsehen können. 
Die dafür benötigten Daten liefern alle Anbieter von Altersvor-
sorge-Produkten, die eine jährliche Standmitteilung verschi-
cken und mehr als 1.000 Vorsorgeansprüche verwalten. Um 
die eigene Digitale Rentenübersicht abrufen zu können, sind 
die persönliche Steuer-ID sowie die Bestätigung der eigenen 
Identität erforderlich. Für den Identitätsnachweis benötigen 
Sie lediglich Ihren Online-Ausweis, die dazugehörige PIN, ein 
geeignetes Smartphone oder Tablet sowie die installierte Aus-
weisApp. Falls Sie Ihre PIN nicht kennen, hilft Ihnen Ihr Bür-
gerbüro gern weiter. Verschaffen Sie sich jetzt einen Überblick 
auf www.rentenuebersicht.de und nutzen Sie die Digitale Ren-
tenübersicht als Grundlage für Ihre Altersvorsorgeplanung.
Image- und Erklärfilm:
Wenn Sie genaueres über die Digitale Rentenübersicht erfah-
ren wollen, können Sie sich mit Hilfe des Imagefilms sowie 
des Erklärfilms auf der Internetseite www.rentenuebersicht.
de einen Einblick verschaffen. Der Imagefilm bietet einen ers-

ten kurzen Überblick über die Digitale Rentenübersicht und 
erläutert im anschaulichen Illustrationsstil, welchen Mehrwert 
Sie auf der Plattform erwarten können. Wie Sie sich anmel-
den können, um ihre individuellen Altersvorsorgeansprüche 
einzusehen – und zwar ohne Zettelwirtschaft, rein digital und 
jederzeit abrufbar - zeigt der Erklärfilm, der ebenfalls online 
ist. Schauen Sie einfach gleich selbst rein. Denn: Gute Alters-
vorsorge beginnt hier.
E-Mail-Benachrichtigungsfunktion:
Um Neuigkeiten bei Ihren gesetzlichen, betrieblichen und pri-
vaten Altersvorsorge-Ansprüchen im Blick zu behalten, gibt 
es auch eine automatische E-Mail-Benachrichtigung bei der 
Digitalen Rentenübersicht. Um E-Mail-Benachrichtigungen 
von der Digitalen Rentenübersicht zu erhalten, können Sie 
ihre E-Mail-Adresse im geschützten Bereich unter www.ren-
tenuebersicht.de hinterlegen.

Abfall-Info

Grüngutabfuhr am 30. Oktober
Gartenabfallsammlung
Die diesjährige Grüngutabfuhr findet am 
Donnerstag, 30. Oktober, ab 9.00 Uhr statt.
Die Landwirte fahren mit ihren landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen durch die Straßen und holen das bereitgestellte Grüngut
ab. Laub, Reisig, Gras, Hecken- und Baumschnitt sowie sons-
tige im Garten anfallende Pflanzenteile können der Abfuhr
mitgegeben werden.
Nicht mitgenommen werden:
- Plastiktüten und -säcke
- Kunststoffschnüre, Drähte, Nylonstrümpfe
- Blumentöpfe
- Pfähle und Bretter
- Wurzelstöcke
- Äste ab Armstärke
Bitte stellen Sie die Gartenabfälle in verrottbaren Sammelge-
fäßen wie z. B. Papiersäcken (erhältlich im Bürgerbüro 0,80 €/
Stück) am Straßenrand zum Abholen bereit – nur dort wird 
es mitgenommen!
Strauchwerk oder ähnliches sperriges Grüngut ist mit verrott-
baren Schnüren zu bündeln, ansonsten kann es nicht mitge-
nommen werden!
Generell angefahren werden die dicht besiedelten Ortsteile.
- Grünkraut (Ortskern, Brühl I und II, Herrenfeld, Ottersberg, 

Weiherhalde)
- Liebenhofen
- Rößlerhalde
Umliegende Hofstellen und Wohnplätze werden bei Bedarf 
auf Abruf angefahren. Bitte melden Sie sich in diesem Falle 
bis spätestens Montag, 27. Oktober 12.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt,
Tel (0751) 7602-0. Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.
Seit der Rücknahme der Zuständigkeit in Sachen Abfallwirt-
schaft durch den Landkreis hat die Gemeinde keine Zustän-
digkeit
mehr. Im Müllgebührenhaushalt des Landkreises sind keine 
Grüngutabholungen enthalten.
Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde als freiwillige 
Leistung.
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Grüngutplatz hat am 8. November das letzte 
Mal für dieses Jahr geöffnet!
Letzte Annahme Grüngutplatz
Die letzte Annahme am Grüngutplatz ist am Samstag,  
8. November in der Zeit von 13 - 16 Uhr
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA)

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 04.11.25 und 18.11.25
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Nachhaltigkeit und Klima

Energietipp: Heizthermostat richtig einstellen
Mit dem Heizthermostat können Sie ganz einfach Energie spa-
ren und für ein angenehmes Raumklima sorgen. Jede Stufe 
steht für eine ungefähre Temperatur: Stufe 3 entspricht etwa 
20 °C – ideal fürs Wohnzimmer. Schlafzimmer? Hier reichen 
16-18 °C, also Stufe 2-2,5. Wichtig: Drehen Sie die Heizung 
nicht voll auf, um schneller zu heizen. Das bringt nichts, da 
die Temperatur immer gleich langsam steigt – dafür verbrau-
chen Sie unnötig viel Energie. Nutzen Sie bei längerer Abwe-
senheit die Absenkfunktion (z. B. Stufe 1). So vermeiden Sie 
Wärmeverlust, ohne auszukühlen. Mit der richtigen Einstellung 
sparen Sie Heizkosten und schonen die Umwelt!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten 
kostenlose Tipps zum Energiesparen an. Terminvereinbarung 
unter 0751 764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kosten-
frei). Einfach nachfragen und doppelt sparen – für den Geld-
beutel und die Umwelt!

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Herbstferien
In den Herbstferien ist die Bücherei geöffnet. 

   

      

Click & Collect an folgenden Vormit-
tagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
08.00 - 12.00 Uhr

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Bürgerbahn verlängert die Zugsaison 
im Räuberland …
•  26. Oktober: „Schankmagd Josepha“ in Pfullendorf
• 26. Oktober: Eisenbahn-Kindererlebnistag
• 2. November: Räuber halbtags im Zug
• 2. November: Sonderführung „Heimspiel“ in Ostrach
An den Sonntagen 26. Oktober, 2. und 16. November ver-
längert die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn die Saison 
auf der Räuberbahn. Dann aber wieder mit dem Bürgerbahn-
fahrplan zwischen Pfullendorf und Altshausen. Nutzen Sie die 
Chance, das Räuberland per Bahn zu erkunden
Es gilt jeweils der Bürgerbahn-Fahrplan!!!
Sonntag, 26. Oktober: Von Bürgern, Bier und alten Zeiten 
– die Schankmagd Josepha erzählt
„Grüß Gott! Kennt ihr mi? I bin d´Josepha, und hier beim Kron-
awirt .. it bloß Schankmagd! Ohne mi dät´s Wirtshaus nie it 
laufa! Und weil em Kronawirt sei Weib allweil im Kindsbett 
liegt, schickt ma halt mi durchs Städtle. Aber i woiss, wie i 
Zeit abzwacka ka für mi! Und i kenn mit halt au aus in Pful-
lendorf, weil en Wunderfitz bin i scho. Und wenn ihr Zeit und 
Luscht hond, dann kommet halt mit. I sott eh no hinta num 
durchs Städtle – dann verzell i euch was hier so los isch anno 
1774. Auf goht’s.“
Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten alten Zeit“ wer-
fen will, sollte Josepha, der Schankmagd, folgen. Im Kostüm 
führt sie in die glorreiche Zeit um 1774, als Pfullendorf noch 
Reichsstadt war. Sie schwätzt wie ihr der Schnabel gewach-
sen ist und verrät dabei das ein oder andere Geheimnis. So 
weiß sie, warum es schon wieder ein lediges Kind gibt oder 
wie es um die Einnahmequellen der Stadt steht. Ungeniert 
plaudert sie über die Eigenheit der Bewohner und die politi-
sche Macht der Männer. Ein Stadtrundgang mit Josepha zeigt 
eben, wie es wirklich war.
Beginn: 10:45 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe bei der Tou-
rist-Information
Dauer: 75 min
Kosten: Erwachsene 5,- €, Kinder unter 12 Jahren kostenfrei, 
Anmeldung nicht erforderlich
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan! 
Sonntag, 26. Oktober 2025: Eisenbahn-Kindererlebnistag 
auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stell-
werk? Was ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat 
ein Zug kein Lenkrad? Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie 
die Eisenbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. 
Dabei sind es ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten 
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müssen, damit ein Zug überhaupt fahren kann.
Am Vormittag bieten wir Kindern die Möglichkeit, einmal in 
die Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die 
Möglichkeit, mal dem Lokführer über die Schultern schauen. 
Außerdem schauen wir ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie 
das Anmeldeformular finden Sie unter https://www.raeuber-
bahn.de/veranstaltungen/
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Am Sonntag, 2. November ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug!
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Sonntag, 2. November: Sonderführung zur Ausstellung 
„Heimspiel“ von Nikolaus Mohr in Ostrach
Seit 35 Jahren, nun seine halbe Lebenszeit, schaut Nikolaus 
Mohr von seinem Haus auf das Heimatmuseum im Amtshaus 
Ostrach. Und natürlich hat er es oft besucht und die Beson-
derheiten des Museums angesehen, welches sich vor allem 
durch die Schlacht bei Ostrach, der Ostracher Liederhand-
schrift und der Räuberbande Dr Schwaaze Vere von den her-
kömmlichen Heimatmuseen unterscheidet.
Nikolaus Mohr hat sich einige Objekte und Situationen des 
Museums ausgesucht und reagiert auf sie. Er erklärt, ergänzt 
oder widerspricht durch eigene Interpretation und Sehweise. 
So entsteht ein neuer Blick auf die Ausstellungsstücke und 
auf das Museum.
Heimatmuseum Ostrach
13.15 Uhr Sonderführung für Erwachsene mit Herrn Mohr
15.00 Uhr Barny Bitterwolf spielt Lieder aus der Ostracher 
Liederhandschrift
kostenfrei
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn 
von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke 
zwischen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer 
Sonderausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeu-
tung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre 
Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.

Immer Sonntag: Playmobil-Ausstellung im Schloss Aulen-
dorf
Entdecken, Staunen, Spielen! Es ist im Schloss Aulendorf wie-
der Staunen garantiert: Ob City Action auf der Baustelle, kun-
terbunte Zirkuswelten oder unendliche Weltraumabenteuer 
– der weltweit renommierte PLAYMOBIL-Künstler Oliver Schaf-
fer erschafft atemberaubende Dioramen, beeindruckende 
Videoprojektionen und verwandelt bereits zum dritten Mal das 
Schloss Aulendorf in eine neue fantasievolle Spielzeugwelt.
Als offizieller PLAYMOBIL-Markenbotschafter und Deutsch-
lands führender Ausstellungsmacher für Familienausstellungen 
greift Oliver Schaffer auf die weltweit größte Schausamm-

lung zurück: In Aulendorf zeigt er das Beste aus über 400.000 
Figuren und 3.000.000 Einzelteilen. PLAYMOBILFans aller 
Altersklassen dürfen sich im Schloss Aulendorf auf eine kun-
terbunte, detailreiche und einzigartig gestaltete Ausstellung 
freuen, die völlig neue Inszenierungen und Abenteuer bereit-
hält. Selbstverständlich ist auch das Spielen erlaubt: Spiel-
tische mit PLAYMOBIL laden dazu ein, der Fantasie freien 
Lauf zu lassen.
Geöffnet: Samstag/Sonntag/Feiertag: 10.00 – 18.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 5,00 €, Kinder (6 – 18 Jahre) 3,00 €, 
Familienkarte 10,00 €
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!

Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlin-
gen startet mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullen-
dorf, und von dort weiter mit dem Regiobus 500.
An den Bodensee nach Friedrichshafen
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee 
(Umstieg in Aulendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Fried-
richshafen das Flair des Bodensees mit Straßencafés und 
Restaurants direkt am Wasser. Falls das Wetter eine Tret-
boot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein Besuch im 
Zeppelin-Museum an.
Nach Ulm
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der 
Donau lohnt allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räu-
berbahn-Anschluss in Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen 
und bestaunen Sie das Ulmer Münster.
Reif für die Insel? Auf nach Lindau
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besu-
chen. Oder in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafen-
promenade beobachten, evtl. bei einem leckeren Kuchen? 
Oder doch lieber die historische Altstadt und den mindestens 
genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof besichtigen? Mit 
der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf die Insel.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Auto-
maten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.

Bürgergemeinschaft e.V.

Nebenan.de
Hallo liebe Nachbarschaft! 
Wir möchten uns in der Umgebung besser vernetzen und ken-
nenlernen. Dafür gibt es bei nebenan.de unsere digitale Nach-
barschaft. Ob Werkzeug ausleihen , eine Laufgruppe finden , 
Dinge verkaufen oder Hilfe im Alltag – über die Plattform kön-
nen wir uns unkompliziert austauschen und gegenseitig unter-
stützen. Das Ganze ist kostenlos!
Wir freuen uns auf mehr Miteinander
Einfach QR-Code scannen und App downloaden!
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Mitgliederversammlung 2025
der Bürgergemeinschaft  
Grünkraut e. V.
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
laden wir recht herzlich ein.

Die Versammlung findet statt am
Sonntag, 26.10.2025 um 11 Uhr im Haus der Mitte.

Folgende Tagespunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung sowie 
Feststellung der Tagesordnung

3. Gedenken der in 2024 bis heute verstorbenen Mitglieder
4. Berichte
 a.  Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden für die Zeit 

der Wahlperiode Oktober 2024 bis heute
 b.  Tätigkeitsbericht der Beauftragten für Kinder, Jugend 

und Familie YVONNE VEIT
 c.  Tätigkeitsbericht der Beauftragten für SeniorInnen und 

Ehrenamt CHRISTA GNANN
 d.  Bericht der Kassenprüfer
5. Fragen der Mitglieder an den Vorstand
6. Entlastung des Vorstandes durch Bürgermeister Holger 

Lehr
7. Anträge
8. Verschiedenes
9. Schlusswort Peter Kaltenmark

Danach gemütliches „Beisammensitzen“ bei Speis und 
Trank
Anträge können bis zum 17.10.2025 schriftlich beim 1.Vorsit-
zenden eingereicht werden:
Peter Kaltenmark, Meisenweg 3, 88287 Grünkraut
Email: Vorstand-bgg@gmx.de
Hinweis: Die Einladung erfolgt ausschließlich über die Ver-
öffentlichung im Gemeindeblatt
Gäste sind willkommen.

Für den Vorstand
Peter Kaltenmark

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.

Montag, 27.10.2025
Karotten-Cremesuppe c,g,w
Königsberger Klopse in Kapernsoße, c,g,w
Petersilien Kartoffeln und Rote Beetesalat
Birnenkompott f,g,h,m
 
Mittwoch, 29.10.2025
Leberspätzlesuppe c,g,i,w
Kaiserschmarrn c,g,w mit Apfelmus
Banane
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 

E-Mail: angelaschicho@web.de 
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. 
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 24.10.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom Café Kunterbunt.
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Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 24.10.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Entsorgungstage Silofolien,  
Altreifen und BigBag
VORANKÜNDIGUNG
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien und Altrei-
fen annehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
• Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgen-

bach
 Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
• Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
 Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
• Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
 Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr
• Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
 Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Roh-
stoffe werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in 
besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie 
kann nicht angenommen werden, diese kann als Restmüll an 
den Sammelstellen entsorgt werden. Ebenfalls werden Altrei-
fen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
• Reifen > Durchmesser 120cm
• Reifen < Durchmesser 120cm
• Reifen mit Felgen
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17

Schwarz-Weiß, Schwäbisch und Sozial - der 
Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre alt
Was 1987 als Schulprojekt an den Gewerblichen Schulen in 
Ravensburg und Bad Saulgau begann, feiert heute ein stol-
zes Jubiläum: Der Oberschwäbische Kalender wird 40 Jahre 
alt. In vier Jahrzehnten hat sich aus bescheidenen Anfängen 
eine regionale Institution mit Kultstatus entwickelt – vielfach 
ausgezeichnet, als Gruß aus der Heimat weltweit verschickt, 
gesammelt und geliebt.
Wir feiern den 40. Geburtstag des Oberschwäbischen Kalen-
ders und laden Sie hierzu herzlich ein. Es erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm, anschließend gibt es einen 
kleinen Umtrunk. Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
75-jährigen Jubiläums der Bauernschule Bad Waldsee statt.
Freitag, 31. Oktober 2025
Beginn 18.30 Uhr - Ende ca. 20.00 Uhr
Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, 88339 Bad 
Waldsee

Wir freuen uns über Ihr Kommen und Ihre Anmel-
dung an info@bauernschule.de
Ihr Bauernschul- und Kalenderteam 
Regina Steinhauser, Josef Schaut

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr
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Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 26. Oktober
09 Uhr 	Eucharistiefeier
	 Tom, Lukas, Jannis, Romy-Marie, Annelie, Agnes
Dienstag, 28. Oktober
18 Uhr 	Euchariestiefeier
	 Franziska, Theresa
Samstag, 1. November
14 Uhr 	Allerheiligen/Gräbersegnung auf dem Friedhof
	 Mira, Emma H., Elisa
Sonntag, 2. November
10 Uhr 	Allerseelen/Allerseelenrequiem
	 Johannes, Theresa, Jannis, Lukas, Tom, Merle

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Aufnahme unserer neuen Minis-
tranten
Im Rahmen des Vorabendgottes-
dienstes zum Kirchweihsonntag 
am 18. Oktober durften wir sechs 
neue Ministrantinnen und Minist-
ranten in unserer kleinen Sakristei 
und unserer großen Pfarrgemeinde 
in St. Gallus und Nikolaus Grün-
kraut willkommen heißen: Laura 
Brodbeck, Lukas Brodbeck, Jan-
nis Jäger, Luisa Rösch, Franziska 

Schwarz und Tom Willburger! Unseren Oberministranten und 
namentlich unserem Oberministranten Vincent Arnegger sei 
für die Begleitung Danke gesagt aber auch den Familien, die 
diesen Dienst der Neuen mittragen und unterstützen!
Pfarrer Florian Störzer
Quelle: Luzia Ambs

Sankt Martinsumzug in unserer Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder das Fest des heili-
gen Sankt Martin!
Die offizielle Einladung finden Sie auf Seite 3.
Wir freuen uns auf viele leuchtende Laternen und fröhli-
che Gesichter.
Ihre Kirchengemeinde Grünkraut

Lichterrosenkranz – Ein Abend des Lichts und der Stille
Am Montag, den 13. Oktober, fand in unserer Gemeinde ein 
besonderes stimmungsvoller Lichterrosenkranz statt. In der 
gedämpften Beleuchtung der Kirche erstrahlten nach und nach 
viele kleine Lichter – jedes einzelne ein Zeichen der Hoffnung, 
des Dankes oder des stillen Gedenkens.
Jeder Teilnehmer erhielt eine Rose und entzündete dazu ein 
Licht, um persönliche Anliegen, Sorgen oder Bitten vor Gott 
zu bringen.

Begleitet von Gebeten, Gesang und Momenten der Stille 
wurde der Abend zu einer besonderen Zeit der inneren Ein-
kehr. Der Lichterrosenkranz erinnerte daran, dass das gemein-
same Gebet und die Kraft des Lichts Trost, Zuversicht und 
Verbundenheit schenken – in guten wie in schweren Zeiten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen besinnlichen 
Abend vorbereitet und mitgestaltet haben.
Die Schönstatt-Gruppe Grünkraut

 
 

 

 

 

  

 

 

 

Aufrufe der dt. Bischofe
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Weltmissionssonntag 2025
Liebe Schwestern und Brüder, „Hoffnung lässt nicht 
zugrunde gehen“ (Röm 5,5) – mit diesem Leitwort greift 
der Sonntag der Weltmission am 26. Oktober das Motto 
des Heiligen Jahres auf. Die diesjährige Missio-Aktion lenkt 
dabei unseren Blick auf die Kirche in Myanmar und auf den 
Philippinen. In einer Welt, in der vieles um uns herum ins 
Wanken gerät, erinnern uns die Missio-Projektpartner in 
den beiden Ländern an die unerschütterliche Kraft christ-
licher Hoffnung. In Myanmar steht die Kirche an der Seite 
von Millionen Menschen, die vor Bürgerkrieg und Unter-
drückung fliehen mussten. Mit ihrer sozialpastoralen Arbeit 
schenkt sie den Geflüchteten Hoffnung, auch wenn die 
Situation ausweglos erscheint. Auf den Philippinen kämpft 
die Kirche gegen Armut, Unrecht und Gewalt. Sie setzt 
sich für Menschenrechte und die Bewahrung der Schöp-
fung ein, leitet Schulen in Slums und geht an die Ränder 
der Gesellschaft. So wird die Kirche zur Stimme der Ent-
rechteten, die unter menschenunwürdigen Bedingungen 
leben. Der Weltmissionssonntag am 26. Oktober steht für 
eine Welt, in der Hoffnung und Menschlichkeit stärker sind 
als Hass und Verzweiflung. Die Solidaritätskollekte ermög-
licht konkrete Unterstützung von Menschen, die sich aus 
dem Glauben heraus für andere einsetzen – überall dort, wo 
Menschen Gefahr laufen, die Hoffnung auf eine lebenswerte 
Zukunft zu verlieren. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere 
Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und 
eine großzügige Spende bei der Kollekte am kommenden 
Sonntag der Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich.
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart

Bischof Dr. Klaus Krämer



Seite 16 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 43

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Bild: Peter Weidmann/Pfarrbriefservice 

   
 

 

 

Familiengottesdienst
Liebe Familien,
wir laden Euch herzlich zum
Familiengottesdienst am 
Samstag, 25.10.2025 
um 18:00 Uhr
in die Kirche in Bodnegg ein.
Wir freuen uns darauf, mit euch im Gleichnis vom Pharisäer 
und Zöllner mehr über Gottes Gerechtigkeit zu erfahren. 
Pfarrer Florian Störzer und 
das Familiengottesdienst-Team

Frauenbund
Vorankündigung!
Gemeinsam gestalten und schaffen - Wenn 
Jung und Alt in fröhlicher Runde zusam-
menwirken für einen guten Zweck, dann 
ist Kranzwoche des Frauenbundes in Grün-
kraut

Wir starten wieder am Montag, 24. November!
In der Woche vor dem ersten Advent ist im Pfarrstadel 
Grünkraut schon seit vielen Jahren richtig was los.
Der örtliche Zweigverein des Frauenbundes organisiert die 
große Kranzaktion und lädt zum Mitmachen ein.
Täglich wird ab 9.00 Uhr geschnitten, gebunden, gestal-
tet, dekoriert und geschmückt. Adventskränze, Geste-
cke, weihnachtliche Sträuße und Türdekorationen werden 
am „laufenden Band“ produziert und dabei kommt das 
Lachen, Schwätzen, genießen und Kontakte pflegen nicht 
zu kurz.
Eine tolle und anstrengende Woche steht uns also bevor, in 
der wir auf vielfältige Unterstützung angewiesen sind:
 
- Machen Sie mit und bringen Sie sich ein! Unabhängig 

von Alter und Konfession genießen wir die gemeinsame 
ehrenamtliche Arbeit für eine gute Sache. Wir verlangen 
keine Professionalität und keine außergewöhnlichen Bega-
bungen; wir freuen uns einfach, wenn Sie im Pfarrstadel 
vorbeischauen und sich bereit erklären, mitzuhelfen.

- Wir sind dankbar für jeden Zweig, den Sie im Garten 
entbehren können! Blautannen, Weißtannen, Wachol-
derzweige, Ilex und Zypressen… Möglichst frisch ist alles 
willkommen. und können während der Kranzwoche ein-
fach vor dem Pfarrstadel abgelegt werden. Nach telefoni-
scher Rücksprache holen wir die Zweige auch gerne ab. 

- Auch in der Woche vorher sind wir schon fleißig und 
hoffen auf kräftige männliche Unterstützung beim Reißig 
holen und herrichten des Pfarrstadels.

- Und auch beim Adventsmarkt der Gemeinde am Sams-
tag, 29. November verwöhnen wir in unserem „Café 
Frauenbund“ die Besucher im Pfarrstadel mit Kaffee 
bzw. Tee und hausgemachten Kuchen. 

Deshalb bitten wir Sie schon jetzt um Kuchenspenden für 
diesen Tag.
Der gesamte Erlös aus dieser Aktion wird – wie schon seit vie-
len Jahren – an regionale soziale Einrichtungen bzw. Aktionen 
gespendet und bringt so Weihnachtsfreude für Menschen, die 

es nicht so leicht haben im Leben.
Wir haben uns viel vorgenommen und freuen uns auf die vie-
len alten und neuen Gesichter, auf das harmonische Mitein-
ander von Jung und Alt und – natürlich – auf unsere bekannt 
schönen, individuellen und traditionellen Advents- und Weih-
nachtsdekorationen.
Für das Frauenbundteam
Maidi Zorell-Fonfara, Tel. 62765

„Omas Hobbys werden zum Trend…“
…so hieß kürzlich eine Schlagzeile in der 
Schwäbischen Zeitung. Stricken, Häkeln oder 
Nähen, lange Zeit verschrien als „Alt-Wei-
ber-Hobbys“ sind wieder en vogue und da der 
Grünkrauter Frauenbund sich immer bemüht 

das Ohr am sprichwörtlichen Puls der Zeit zu haben widmete 
sich das monatliche Zusammensein im Oktober dem Nähen 
einer praktischen Pizza-Transporttasche.
„Wenn die Finger beschäftigt sind unterhält es sich beson-
ders gut!“ Dieser Spruch unserer Mütter bestätigte sich dann 
auch mal wieder beim gemeinschaftlichen Handarbeiten. 
Zwar nahmen kaum neugierige Grünkrauterinnen das Ange-
bot der fachkundigen Anleitung in Anspruch, doch wer sich 
am vergangenen Donnerstag aufraffen konnte, wurde nicht 
enttäuscht.
Annette Willibald, langjährige Hauswirtschaftslehrerin und 
darin geübt, den ungeschickten Fingern ihre Aufgabe zu 
erleichtern, sorgte dafür, dass jede Teilnehmerin ein perfek-
tes Produkt stolz mit nach Hause nehmen konnte.
Ein vergnüglicher Abend war diese „Nähschule“ im Haus der 
Mitte und eine anregende Abwechslung vom Alltag.

Auch wenn man es sich zuerst einmal nicht zugetraut hat, 
nähen macht Spaß und das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Erstaunlich, wie gut das Vorbereiten der Näharbeit gelingt, 
wenn das geschulte Auge Sicherheit gibt.
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Feierabendkreis Grünkraut
Feuerwehr beim Feierabendkreis
Nach Begrüßung und er Kaffeerunde mit wie 
immer vielen sehr leckeren Kuchen konnten 

wir unseren Feuerwehrkommandanten Albrecht begrüßen.
Sehr anschaulich und unterhaltsam führte er anhand eines 
Dia Vortrages durch den Nachmittag. Berichte über beson-
dere Einsätze auch in Grünkraut waren ebenso dabei wie 
viele praktische Hinweise auf Gefahren von Feuer und der 
Möglichkeit, dies zu verhindern. Auch die Tierrettung gehört 
zu den Aufgaben der Feuerwehr. Besonders hob er her-
vor, dass jeder für sich selber und auch in seinem Umfeld 
vorsichtig ist, damit es erst gar nicht zum Brand kommt.
Wir alle hoffen, dass es nie zu einem Brand kommt. Aber 
wenn doch erläuterte er, was im Notfall zu tun ist und was 
unsere Aufgabe dabei ist. Dazu verteilte Herr Albrecht ein 
Merkblatt, in dem das richtige Verhalten nochmal zusam-
mengefasst ist. Mit Lob und Anerkennung für seine und die 
Arbeit der gesamten Feuerwehr wurde er mit einem kleinen 
Geschenk sowie großem Applaus verabschiedet. 

Dann waren unsere diesmal 
sehr zahlreichen Geburts-
tagskinder dran. Jeder und 
jede konnte sich ein Lied 
wünschen, das von Herrn
Eber am Klavier musikalisch 
begleitet wurde. Dafür vielen 
Dank dem Musikanten. Als 
Geburtstagsgeschenk gab 
es eine „Glücks“-Marmelade.
Mit lockeren Gesprächen und 
noch einem letzten Getränk 
fand der Feierabendkreis 
einen guten Abschluss.

Kommandant Alexander Albrecht bei seinem Vortrag

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Hei… teres zur Besinnung !
In Johannes 1,1 geht es um wahrhaft göttliches, in meinen 
heutigen Worten möge deutlich werden, dass kleine mensch-
liche Freuden durchaus dazu gehören dürfen.
Hei…ßt übersetzt: wir können auch lustig… und müssen dafür 
nicht mal in den Keller gehen. Hei …drun Clus unsere tolle 
Kirchenpflegerin stellt sich zusammen mit 8 anderen enga-
gierten Gemeindegliedern zur KGR Wahl. Hei….di     Hei….
st, eine unserer Pfarramtssekretärinnen ist ab sofort im Pfar-
ramt in Vogt und nicht mehr in Atzenweiler erreichbar. Hei..
ßes Mittagessen gab es nach der Sommerpause wieder beim 
Mittagsmahl am 10. Oktober. Hat wieder super geschmeckt. 
Hei…nzelmännchen sind es nicht, die da kochen, sondern 
aktive, engagierte Frauen (und selten auch Männer) aus unse-
rer Gemeinde, vielen Dank. Hei…mat haben wir in unserer Kir-
chengemeinde Atzenweiler-Vogt. Hei…raten kann man bei 
uns auch. Hei…lige gibt es allerdings bei uns Evangelischen 
keine. Hei….land aber sehr wohl. Hei….lig Geist und damit 
die Hei..lige Dreieinigkeit mit Vater, Sohn und eben diesem 
Geist. Hei…lix Blechle auf keinen Fall. Hei…ssen ist ein Aus-
senbezirk von Vogt und war lange Zeit mein Wohnort und ist 
Hei…mat unserer Kinder. Hei…lpflanzen helfen bei Krankhei-
ten manchmal effektiver als Pillen, Beten aber auch…. Hei….
danei, Hei…jaei, und Hei ..ssasa, Lachen ist gesund, Besin-
nen wir uns immer wieder darauf.
He…lmut Mielke Kirchengemeinderat.

Wochenplan
Freitag, 24. Oktober
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt, 

Pfarrer Boss
Sonntag, 26. Oktober, 19. So. n. Trinitatis
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen.  Jer 17,14
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kantin Hut
Das Opfer ist für den Besuchsdienst bestimmt
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzenweiler
Dienstag, 28. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 29. Oktober
15.45 Uhr Konfi-Unterricht entfällt, Herbstferien
Sonntag, 02. November, 20. So. n. Trinitatis
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von 
dir fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8
17.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler. Pfarrerin Boss 
mit Team

Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt
______________________________________________________

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys!
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.

Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.

Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte Daten-
löschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der Geräte.

Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, ist 
eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während der 
Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30 Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 wer-
fen. Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet.

Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!
_____________________________________________________
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„Pfarrhausflohmarkt“ am 1. und 2. November in Atzen-
weiler
Nach unserem Umzug aus dem Pfarrhaus Atzenweiler in 
den „Ruhestand“, haben wir noch manches aus der seit-
herigen Wohnung „übrig“ und abzugeben: 
(Klein-)möbel wie Kommoden, Tische, Regale, Bettge-
stelle, Matratzen…
Elektrogeräte wie Herd, Kühlschrank, Waschmaschine,
und verschiedene andere „Kleinigkeiten“, wie Brotbackau-
tomat, Fahrraddachständer, Camping-Kuppel-Zelt mit zwei 
Schlafkabinen und Vorraum, Campingleuchte, Gaskartu-
schen (z.T. völlig unbenutzt) usw...
Wenn Sie Bedarf, Lust und Interesse haben, gerne ein-
fach vorbeischauen und mitnehmen (teils geschenkt, teils 
gegen geringe Kosten/Flohmarktpreise). Natürlich Selbst-
abholung!
Am: Samstag, 01.11. von 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag 02.11. von 10:00 bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus Atzen-
weiler.
(Wir sind auch da) Herzliche Grüße, Familie Briscoe/Bürkle

______________________________________________________

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

                 Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Ökumenische Angebote

 
                   
                  
 
 
 

   
 

 
 

 
  
  

    

 
 

 
 

 
                   
                  
 
 
 

   
 

 
 

 
  
  

    

 
 

 
 

Einladung zum
ökumenischen Friedensgebet
am Montag, den 03. November 

2025,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

 
Beim Friedensgebet im November lassen wir uns vom 
Weckruf der diesjährigen ökumenischen Friedensdekade 
ansprechen: „Komm den Frieden wecken“.
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und 
bitten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. 
Nehmen Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie,

Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 

Maria Beck-Brüll

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Pilates  
Anfänger- Schnupperkurs 
APPI Pilates, das einzige Pilates Programm 
weltweit, das vollständig von Physiotherapeu-

ten entwickelt wurde. Es basiert auf einem 5 Stufen-Modell, 
so dass jeder Teilnehmer auf seinem Level einen optima-
len Trainingserfolg erzielen kann. 
Ab 03.11.2025: montags, 10:00-11:00 Uhr - 6 Treffen im 
Gymnastikraum der Sporthalle 
Anmeldung: Anna Broll (Physiotherapeutin) anna.broll92@
gmail.com 
Kursgebühr: 33 EUR Vereinsmitglieder, 27 EUR Schüler- 
Studenten- Vereinsmitglieder, 48 EUR passive Vereins- und 
Nichtmitglieder, 33 EUR Schüler- Studenten- Nichtmitglieder

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Vereinsheim TSV Grünkraut
 
immer Montags ab 17.00 Uhr
hat unser Vereinsheim geöffnet 

[Küche bis 20.15 Uhr]
 
Speisen Motto u.a. *Seinerzeit - Damals wars*
Reservierungen/Infos direkt unter 0171 - 3611065

Abt. Fußball
Ergebnisse
Dienstag, 14.10.2025
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen 
 0:1
Donnerstag, 16.10.2025
B-Junioren (Kreisstaffel)
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - SGM SV Wolperts-
wende/Mochenwangen/Blitzenreute 13:0
Freitag, 17.10.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - FC Scheidegg 2:2



Nummer 43 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 19

Samstag 18.10.2025
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
TSV Grünkraut - SGM SV Kressbronn/Langenargen 
 3:2
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen 1:1
E-Junioren (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK II - TSV Grünkraut II 
 3:4
SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK I - TSV Grünkraut I 
 11:4
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III - SV Arnach 
 0:5
D-Junioren (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK II - SGM FV Waldburg/
Ankenreute/Grünkraut II 2:0
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
SGM FV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM TSV 
Röthenbach/Westallgäu I 0:4
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SV Horgenzell 
 12:2
Sonntag, 19.10.2025
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
TSV Grünkraut - FC Scheidegg 1:2
B-Junioren (Kreisstaffel) in Weingarten
SV Weingarten II - SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut
 2:3
Herren (Kreisliga B) in Waldburg
SGM Waldburg Grünkraut II - SGM Fischbach/Schnetzenhau-
sen II 4:1
Herren (Kreisliga A) in Waldburg
SGM Waldburg Grünkraut I - SGM Fischbach/Schnetzenhau-
sen I 1:1

Vorausschau
Dienstag, 21.10.2025
D-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
18:00 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III - 
 SGN SV Achberg/Neuravensburg/Hergensweiler II
B-Junioren (Kreisstaffel) in Reute
18:30 Uhr SV Reute - SGM SV Ankenreute/Waldburg/
 Grünkraut
Freitag, 24.10.2025
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
17:15 Uhr  TSV Grünkraut II - SV Weissenau II
18:30 Uhr  TSV Grünkraut I - SV Weissenau I
Samstag, 25.10.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:00 Uhr  TSV Grünkraut - SGM VfL Brochenzell/Union MBK 

II
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Ravensburg
12:00 Uhr SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg - 
 TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisstaffel) in Wangen
12:30 Uhr  SV Deuchelried II - SGM FV Waldburg/Ankenreute/

Grünkraut III
D-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
13:45 SV Horgenzell II - SGM FV Waldburg/Ankenreute/

Grünkraut II
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Leutkirch
15:00 Uhr FC Leutkirch - SGM FV Waldburg/Ankenreute/

Grünkraut I
C-Junioren (Kreisstaffel) in Haisterkirch
15:15 Uhr SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus - SGM TSV 

Grünkraut/Waldburg/Ankenreute
Herren (Kreisliga A) in Ailingen
14:30 Uhr  TSG Ailingen II - SGM Waldburg/Grünkraut
Sonntag, 26.10.2025
B-Junioren (Kreisstaffel) in Reute
15:00 Uhr  SV Reute - SGM Waldburg/Grünkraut

Frauen (Bezirksliga) in Bergatreute
10:30 Uhr  SV Bergatreute II - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga B) in Wangen
15:00 Uhr TSV Wangen - SGM Waldburg/Grünkraut II
Herren (Kreisliga A) in Ailingen
15:00 Uhr TSG Ailingen II - SGM Waldburg/Grünkraut I

Spielbericht SGM Waldburg / Grünkraut 2 gegen die SG 
Fischbach/Schnetzenhausen 2
Vergangenen Sonntag trat die SGM Waldkraut 2 gegen die SG 
Fischbach/Schnetzenhausen 2 an, welche als Zweitletzter am 
Ende der Tabelle stand. Ein ungewohnter Gegner für die SGM 
Waldburg/Grünkraut 2, immerhin findet das Spiel zuhause in 
Waldburg aber auf gewohntem Terrain statt.
Bereits am Anfang des Spiels war klar, dass die SG Waldkraut 
spielerisch die Nase vorne hatte. Das Spiel war von Beginn 
an sehr körperbetont, auf beiden Seiten viele Fouls - wie es 
sich für die Kreisliga eben gehört. Fischbach hatte im Gegen-
satz zur SG Waldkraut nur wenige Chancen. Die SG Wald-
kraut erspielte sich zu Beginn sehr viele Chancen, die aber 
alle ungenutzt blieben. Zu verkopft und manchmal wollte die 
SG den Ball ins Tor tragen, anstatt sich einen Schuss zuzu-
trauen. Dann - wie aus dem Nichts - kam die SG Fischbach/
Schnetzenhausen vor unser Tor und ging durch ein unglück-
liches Eigentor unserer Innenverteidigung in Führung.
Davon ließ sich die SG Waldkraut jedoch nicht einschüchtern 
und erzielte nicht viel später den Ausgleich. Als ob sie plötz-
lich wieder gelernt hätte, wie man Tore schießt, erzielte sie 
ein paar Minuten danach den Führungstreffer. Auch in den 
nächsten Minuten in der zweiten Halbzeit steigerte sich die 
Effektivität der Abschlüsse vor dem gegnerischen Tor merk-
lich, und die SG Waldkraut konnten die Führung auf 3:1 und 
4:1 durch tolles Zusammenspiel des Mittelfelds und der vor-
deren Reihe ausbauen.
Am Ende gewann die SGM Waldburg/Grünkraut wohlverdient 
mit 4:1 und kann zuversichtlich auf das nächste Punktspiel 
gegen den TSV Wangen schauen.
Nun steht die SG wohlverdient auf Platz 6 in der Tabelle und 
visiert in den nächsten Wochen die Tabellenspitze an.
Zum Spielbericht auf Fussball.de klicken Sie bitte auf folgen-
den Link:
https://www.fussball.de/mgc.newsdetail/-/article-uuid/02U-
P42RBGO000000VS5489BVVV7UVO9F#!/

Landratsamt
Ravensburg

Landkreis Ravensburg stärkt Eltern in ihrer 
psychischen Selbstfürsorge
Kreis Ravensburg - Anlässlich der bundesweiten Woche der 
Seelischen Gesundheit haben das Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien und das Amt für Gesundheit und stationä-
res Wohnen des Landkreises Ravensburg eine gemeinsame 
Präventionsaktion gestartet. Das Ziel besteht darin, Eltern im 
Landkreis Ravensburg in ihrer psychischen Selbstfürsorge 
zu stärken und den Blick für die seelische Gesundheit von 
Kindern zu schärfen. Zum Auftakt der Aktionswoche wur-
den symbolisch die ersten „mentalen Erste-Hilfe-Taschen“ 
an Fachkräfte und Eltern im Familientreff Ravensburg überge-
ben. Die Taschen enthalten neben der klassischen Erste-Hil-
fe-Ausstattung auch hilfreiche Tipps zum Thema psychische 
Gesundheit sowie Kontaktdaten zu regionalen sowie überre-
gionalen Beratungs- und Hilfsangeboten. Die zentrale Bot-
schaft der Aktion lautet: „Selbstfürsorge - gut für dich und 
für deine Kinder.“
„Eltern tragen viel Verantwortung für sich und ihre Kinder. Wer 
ständig funktioniert, ohne auf sich selbst zu achten, gefähr-
det langfristig die eigene psychische Gesundheit – was sich 
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wiederum auf das Wohlbefinden der Kinder auswirken kann“, 
betont Frau Dr. Barbara Segelbacher, Leiterin des Amtes für 
Gesundheit und stationäres Wohnen. Studien zeigen, dass 
elterlicher Stress und emotionale Erschöpfung ein wesentli-
cher Risikofaktor für psychische Belastungen im Familiensys-
tem sind. „Wir wollen dem präventiv begegnen und Eltern dazu 
ermutigen, gut auf ihre eigenen Bedürfnisse zu achten und 
diese ernst zu nehmen“. Auch das Amt für Kinder, Jugendli-
che und Familien sieht dringenden Handlungsbedarf. „Psychi-
sche Belastungen in Familien äußern sich oft lange verdeckt. 
Kinder übernehmen Verantwortung für die Eltern, ziehen sich 
andererseits zurück oder entwickeln Auffälligkeiten, die häu-
fig missverstanden werden“, erklärt Amtsleiter Michele Sforza. 
„Mit der Aktion möchten wir ein Zeichen setzen: Betroffene 
Eltern dürfen Hilfe annehmen. Dies ist kein Versagen, sondern 
ein starker Ausdruck von Verantwortung.“
 Die Präventionsaktion versteht sich nicht als punktuelle Kam-
pagne, sondern als Teil einer langfristigen Strategie zur För-
derung psychischer Gesundheit im familiären Kontext. Dieses 
Jahr werden an alle 13 Familientreffs im Landkreis Ravensburg 
mentale Erste-Hilfe-Taschen verteilt, die Aktion soll zukünftig 
auf weitere Einrichtungen im Landkreis ausgeweitet werden.
 Über die Aktion hinaus bieten die Familientreffs und Famili-
enzentren im Landkreis Ravensburg das ganze Jahr über ein 
vielfältiges Angebot für Familien. Dazu gehören Beratungen, 
Familienbildungskurse, Kinderbetreuungsangebote, Veran-
staltungen und Feste sowie zahlreiche Möglichkeiten, Kon-
takte zu anderen Familien zu knüpfen. Alle Angebote sind 
kostenfrei und stehen allen Familien im Landkreis offen. Wei-
tere Informationen zu den Familientreffs sowie eine Übersicht 
über deren Standorte finden interessierte Familien unter: Fami-
lienbildung und -förderung | Landkreis Ravensburg | Land-
kreis Ravensburg
 Ein weiteres Unterstützungsangebot für alle Schwangeren 
und Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren im Land-
kreis Ravensburg sind die sogenannten „Frühen Hilfen“. Die 
Frühen Hilfen begleiten Eltern, die sich im Umgang mit ihrem 
Baby unsicher fühlen – etwa wenn das Kind häufig schreit, 
Schwierigkeiten beim Einschlafen oder Essen hat. Auch Eltern, 
die sich überfordert, niedergeschlagen oder durch ihr Umfeld 
belastet fühlen, finden hier ein offenes Ohr und kompetente 
Unterstützung. Die Angebote der Frühen Hilfen sind vertrau-
lich, freiwillig und kostenfrei. Weitere Informationen finden 
Familien unter Frühe Hilfen | Landkreis Ravensburg | Land-
kreis Ravensburg. Ein direkter Kontakt kann über fruehe-hil-
fen@rv.de aufgenommen werden.

Was sonst noch
interessiert

5. Weihnachtsgala mit Bettina und Patricia!!
Bald ist es soweit.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen.
Am Sonntag, den 30.11.2025 werden wir ab 14 Uhr unser 
Publikum in der Festhalle von Amtzell in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen.
Aber natürlich nicht alleine, denn wir haben auch dieses Mal 
wieder nette Kollegen eingeladen.
„Carla und Michael“ werden zu uns kommen. Die Beiden 
waren früher bei der bekannten Volksmusikgruppe „Die Schä-
fer“. Michael war Frontsänger und Carla spielte Akkordeon.
Da es die Schäfer ja leider nicht mehr gibt und die Beiden ein-
fach sehr gerne Musik machen, haben sie sich entschieden, 
als Duo weiterhin aufzutreten.
Einen ihrer ersten Auftritte werden sie hier bei uns in Amt-
zell haben.
Natürlich ist auch unser „Bodensee Quintett“ wieder mit dabei.
Mit ihrem einzigartigen Oberkrainerstil begeistern sie schon 

seit Jahren das Publikum und gehören einfach zu unserer 
Weihnachtsgala mit dazu.
Und auch unsere Musikschule wird wieder mit uns gemein-
sam auf der Bühne stehen.
Karten gibt es von Montag bis Mittwoch ab 8 Uhr bis 12 Uhr 
im Gemeindebüro Amtzell
und unter der Telefonnummer: 07520/95020 zu kaufen.
Wir freuen uns schon riesig auf diese wunderbare Veranstal-
tung mit Euch Allen, als grandioses Publikum.
Eure Bettina und Patricia

Gemeinde Waldburg sucht Unterstützung!
Die Gemeinde Waldburg (ca. 3.300 Ew.), staatlich anerkann-
ter Erholungsort im Landkreis Ravensburg, sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Kolleg/in (m/w/d) für den neuen 
Bereich
Kommunikation - als Mini-Job -
Aufgaben:
• Betreuung der Kommunikationskanäle inkl. Erstellen von 

Bildern und Videos
• Pflege der Homepage
• Bearbeitung des amtlichen Teils des Amtsblattes
• ggfs. Verfassen von Pressetexten
Diese Aufgaben lassen sich zeitlich flexibel und auch im mobi-
len Office erledigen und somit an Ihren Arbeitsalltag anpassen.
Idealerweise haben Sie eine kreative Ader, sind sicher in der 
deutschen Sprache und haben entsprechende Erfahrung.
Wenn Sie außerdem kommunikativ und zuverlässig sind, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15. November 
2025.
Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation und vorhandener 
Berufserfahrung entsprechend dem TVöD.
Bei Fragen stehen Ihnen Joachim Rittler und Thomas Hofer 
(Tel.: 07529/9717-0; thomas.hofer@gemeinde-waldburg.de) 
gerne zur Verfügung.
Informationen unter: www.gemeinde-waldburg.de
Bewerbungen an: Gemeindeverwaltung Waldburg - Haupt- 
und Personalamt - Hauptstraße 20 88289 Waldburg
oder poststelle@gemeinde-waldburg.de 
Bewerbungsfrist: 15.11.2025

Schwäbischer Albverein e. V.
Tageswanderung: „Bermatinger Waldwiesen und Markdor-
fer Tobel“ 
Termin: Sonntag, 26. Oktober 
Treffpunkt: 8:20 Uhr am Busbahnhof RV Bussteig 11, 
RegioBus 700 
Abfahrt: 8:33 Uhr, 
Umstieg in Markdorf Bahnhof nach Bermatingen Wanderstre-
cke: Von Bermatingen auf dem Premiumwanderweg der Land-
Gänge durch Waldwiesen zum ehemaligen Kloster Weppach. 
Durch den Altschloss-Tobel von Markdorf nach Markdorf. 
Wanderung: zwölf Kilometer, Gehzeit vier Stunden, Auf- u. 
Abstieg circa 220 Höhenmeter 
Verpflegung: Einkehr nach Absprache in Markdorf 
Rückfahrt: ab 14.43 Uhr stündlich, Ankunft in Ravensburg 
15.24 oder später 
Unkostenbeitrag: 10 €, für Mitglieder 8 € 
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper und Getränk 
Bei Anmeldung Telefonnummer und Fahrkartenbesitz angeben 
Anmeldung bis Samstag 25. Oktober 16 Uhr bei Wanderfüh-
rer Anton Keller, Tel.: 0751 / 26933 Gäste sind immer herz-
lich willkommen

Kunst & Kultur rund um Karsee e. V. lädt ein!
Zum Abschluss des Ausstellungsreigen 2025 in der Treppen-
hausgalerie lädt der Verein KuK e.V. am 1. und 2. November 
zwischen 14 und 18 Uhr zur Finissage der derzeitigen Aus-
stellung: „Am Anfang steht eine Idee“ mit P. Ariane Ehinger, 
Skulpturen aus Holz, sie sind von einer großen Eleganz, die 
matt glänzenden Oberflächen, die fein gerundeten Verläufe 
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strahlen etwas Kostbares aus. Perfektion und Phantasie prä-
gen die liebevollen und farbenfrohen Bleistift/Bundstiftzeich-
nungen von Werner Kimmerle aus Isny. Letzte Gelegenheit 
durch die Ausstellung zu wandeln. Zusätzlich ist Andreas 
Eltrich STEEL/4/ART (Vogt Stocken) mit einer großen buntge-
mixten Kleinskulpturenwelt vertreten. Abgesehen von weni-
gen Werken, bei denen sich der Künstler mit geometrischen 
Formen auseinandergesetzt hat, zeichnen sich die meisten 
Skulpturen durch eine weiche Liniengebung aus. Es finden 
sich keltische, mystische und biblische Motive, mikroskopi-
sche Naturdarstellungen, sowie gesellschaftskritische The-
men. Durch das experimentelle Spiel mit unterschiedlichen 
Materialien werden beim Betrachten immer wieder veränderte 
Wirkungen erreicht. Der Künstler ist anwesend. Der Verein 
besitzt neu eine große Installation „Allgäu Power Flower“ von 
Andreas Eltrich seit Ende März 2025 am Eingang des Skulp-
turenwegs. Bei Kaffee & Kuchen, Getränke und Musik sowie 
anregenden Gesprächen beenden wir das Kunstjahr 2025. 
Treppenhausgalerie Wangen/Karsee, Seestr. 13

Erste Hilfe für aktive ältere Menschen
Der DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. bietet in Ravensburg 
beim Roten Kreuz den Lehrgang „Erste Hilfe für aktive ältere 
Menschen“ an. Er richtet sich an alle, die weiterhin mitten im 
Leben stehen – ob beim Sport, auf Reisen oder in der Frei-
zeit – und ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse auffrischen möchten.
Der sechsstündige Kurs (vier Unterrichtseinheiten à 90 Minu-
ten) behandelt praxisnah die wichtigsten Themen: Notruf und 
Notfallmaßnahmen, Wundversorgung, akute Erkrankungen, 
Sturzprophylaxe, Bewusstlosigkeit, stabile Seitenlage sowie 
Herz-Lungen-Wiederbelebung. Er ist eine tolle Wissensauf-
frischung.
Die Teilnehmenden lernen, in Notfällen richtig zu reagieren 
und sicher einzuschätzen, ob beispielsweise ein Arztbesuch 
oder gar ein Krankenhausaufenthalt notwendig ist. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich.
Die Teilnahmegebühr beträgt 40 Euro und kann kontakt-
los (EC-, Kreditkarte, Google Pay, PayPal u. a.) oder bar vor 
Kursbeginn bezahlt werden. Eine Abrechnung über Unfallver-
sicherungsträger ist nicht möglich.
Termine, Infos und Anmeldung unter:
0751 56061-70
breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de

VdK Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK fordert Erhalt von Pflegegrad 1 – rund 
80.000 Menschen betroffen
Pflegegrad 1 streichen? „Diese Kürzungsorgie ist der falsche 
Weg!“ In der Debatte um die Streichung des Pflegegrads 1 
forderte der Sozialverband VdK Baden-Württemberg gemein-
sam mit dem Paritätischen Wohlfahrtsverband den Erhalt des 
Pflegegrads 1. „Der Erhalt der Selbstständigkeit im Alter soll 
der Finanzkrise der Pflegeversicherung geopfert werden? Das 
ist beschämend und absolut unsolidarisch. Richtiger wäre, 
zunächst die geliehenen Corona-Mehrkosten in Milliarden-
höhe zurückzuzahlen und dann die versprochene große und 
umfassende Pflegereform endlich auf den Weg zu bringen“, 
sagte Hans-Josef Hotz, Landesverbandsvorsitzender des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg.
 Pflegegrad 1 heißt: Erhalt der Selbstständigkeit von 79.933 
Menschen in Baden-Württemberg. 79.933 Pflegebedürftige 
haben laut Statistischem Landesamt Pflegegrad 1, Stand 
2023. In Pflegegrad 1 gibt es kein Pflegegeld, dafür Zuschüsse 
für den Umbau der Wohnung für mehr Barrierefreiheit, den 
Entlastungsbetrag für die Nachbarschaftshilfe oder Gelder für 
einen Hausnotruf. Das erklärte Ziel des Pflegegrad 1 ist der 
Erhalt der Selbstständigkeit: Er soll es den Menschen ermög-
lichen, weiter in ihrer eigenen Wohnung leben zu können und 
eben nicht auf stationäre Pflege angewiesen zu sein.

Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – Baden-Württem-
berg stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum 
Opfer nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. 
Gleichzeitig gehen wichtige Beweise aber schnell verloren, 
wenn sie nicht zeitnah gesichert werden. Genau hier setzen 
die Gewaltambulanzen in Baden-Württemberg an: Dort kön-
nen Betroffene mit dem Angebot der verfahrensunabhängi-
gen Spurensicherung anonym Beweise sichern lassen. Vier 
Gewaltambulanzen gibt es inzwischen im Land – in Freiburg, 
Heidelberg, Ulm und Stuttgart.
 Gewaltambulanzen ermöglichen den Betroffenen den Schutz 
der eigenen Daten und die Chance auf eine spätere Strafver-
folgung. Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Ver-
sicherten die Spurensicherung in Anspruch genommen haben. 
Die Finanzierung dieser verfahrensunabhängigen Spurensi-
cherung übernimmt das Land zusammen mit den Kranken-
kassen und den Gewaltopferambulanzen. Für Betroffene ist 
die Beweissicherung somit kostenfrei. Vor Bestehen des Ange-
bots einer verfahrensunabhängigen Spurensicherung waren 
Opfer gezwungen, unmittelbar nach der Tat eine Strafanzeige 
zu erstatten. Nur so war es möglich, eine qualifizierte Unter-
suchung und Archivierung der Spuren der Tat für eine spä-
tere Gerichtsverhandlung sicherzustellen. Mit der Verfahrens 
unabhängigen Spurensicherung in den Gewaltambulanzen ist 
keine Anzeige mehr notwendig. Die Beweise werden aufbe-
wahrt, sodass Betroffene auch später noch Anzeige erstat-
ten können – mit solider Beweislage.

Frauen, Freundschaft, Fahrstühle -  
Theaterei Isny spielt „40 aufwärts“ im  
Flammenhof in Vogt
Worum geht’s? In einem Einkaufszentrum treffen vier Frauen 
aufeinander - unfreiwillig. Sie stecken gemeinsam im Fahr-
stuhl fest. Und damit nimmt das vergnügliche Unglück sei-
nen Lauf. Die vier Damen könnten unterschiedlicher nicht sein: 
Amanda ist eine lebenslustige Frohnatur. Cindy eine selbstbe-
wusste Genießerin. Karoline eine ehrgeizige Journalistin und 
Johanna ein liebenswertes Chaos auf zwei Beinen. Unfreiwil-
lig auf engstem Raum eingeschlossen, sind sie gezwungen, 
mehrere Stunden gemeinsam im Lift zu verbringen. Zwischen 
Nervenzusammenbrüchen, Lachanfällen, Selbstreflexionen 
und überraschenden Gemeinsamkeiten entwickeln sich uner-
wartete Gespräche.
„40 aufwärts” am Samstag, 8. November um 19 Uhr im 
Flammenhof.
Ein Abend zum Lachen, Mitsingen und Wiedererkennen – für 
Frauen und Männer JEDEN Alters.
Tickets gibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreisspar-
kasse Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. Die 
Karten kosten 15 Euro.

Alltag und Gemeinschaft teilen –  
werden Sie Wegbegleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. Des-
halb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaften und 
Familien, die einer betroffenen Person ein neues Zuhause auf 
Zeit geben können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca.  
€ 1.500,-.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und 
zuverlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens.
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und im 
Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Beein-
trächtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann von 
wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. Unsere 
Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner bietet die familiäre Gemeinschaft ein 
hohes Maß an persönlicher Freiheit und Lebensqualität.
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Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne. 
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

Ehrenamtliche für Familien mit Babys gesucht 
- wellcome bietet Info-Veranstaltung   
RAVENSBURG - Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag 
auf den Kopf gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von 
Familie oder Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen 
von wellcome ein. In der Region Schussental werden dafür 
neue Ehrenamtliche gesucht.
„wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot für Familien im 
ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes, das es in ganz 
Deutschland gibt. Im Landkreis Ravensburg wird der Dienst 
seit 2009 von der Stiftung Liebenau in Kooperation mit der 
Stiftung St. Anna getragen. Die Familien werden 1 Mal die 
Woche für 2-3 Stunden von einer Ehrenamtlichen besucht. 
Sie entlastet die Familie ganz praktisch, indem sie je nach 
Bedarf z.B. mit dem Baby spazieren geht, mit dem Geschwis-
terchen spielt, ….
So erfahren Eltern kleine Pausen im Alltag, in denen sie Kraft 
schöpfen können, damit sie das Wichtigste nicht aus den 
Augen verlieren – die Freude an ihrem Kind!

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
- Sie haben Erfahrung und Freude am Umgang mit Babys?
- Sie suchen ein flexibles Ehrenamt?
- Sie sind zuverlässig und aufgeschlossen?
Dann kommen Sie zu unserer Infoveranstaltung und informie-
ren sich ganz unverbindlich näher über das wellcome-Ehren-
amt. Die Veranstaltungen finden statt:
am Donnerstag, 30. Oktober 2025 von 16:00 – ca. 17:00 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus am Gänsbühl, Herrenstrasse 
43, 88212 Ravensburg
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Kontakt zum Standort Schussental:
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 01734268758 
oder E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de
Weitere Informationen unter: www.wellcome-online.de
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Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
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IMMOBILIENMARKT

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Förster mit Familie sucht Haus
Förster und Landschaftsarchitektin suchen mit ihren drei kleinen Kin-
dern ein Haus zum Kauf mit großem Grundstück. Gerne in der Natur
und freistehend. Ravensburg und Umgebung Tel.: 015753043641

 

  

  

  10% AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE

Aktion gültig 

bis 26.10.25

Wir öffnen von Freitag, 07.11. bis Sonntag, 23.11.2025

Unser Pizza-Abhohl-Service in Hannober 11, Waldburg
Menü/Flyer unter: Beppo-casanostra.de

Ciao, Ich und Team

Beppo‘s CASA NOSTRA

GESCHÄFTSANZEIGEN

SIERRA LEONE: Der Kranken pfleger Charles 
Jormoh von Ärzte ohne Grenzen  kümmert 
sich im Hangha- Krankenhaus in Kenema um 
ein  Neugeborenes. © Peter Bräunig 11
12

27
61

5

Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/ 
testamentsspende

MIT IHREM TESTAMENT
LEGEN SIE ZUKUNFT  
IN SICHERE HÄNDE
Geben Sie mit Ihrem Testament etwas 
Wesentliches weiter: Hilfe und Hoffnung. 
Wir beraten Sie gerne umfassend und  
unverbindlich zur Testamentsspende.
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Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
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KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik
Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Kennen Sie schon unseren Service
im Bereich Reifen und Räder?!

Radwechsel o. Wuchten 7,50 €/Stk.
Radwechsel m. Wuchten 12,50 €/Stk.
Reifenmontage m. Wuchten 20,- €/Stk.
Reifeneinlagerung 25,- €/Satz/Saison

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.
Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

Mosisgreuter Herbstaktion
Freitag, 31.10., 14 bis 16 Uhr

Krauthobeln
Kartoff elsäcke
LagermöhrenLagermöhren

Ahornstraße 23
88285 Bodnegg
www.hofgutmosisgreut.de

Anmeldung*, weitere Informationen und Livestream fi nden Sie unter
www.sportklinik-ravensburg.de/live.

*Bitte beachten Sie, dass für unsere Veranstaltung im Medienhaus nur eine 
begrenzte Anzahl von Plätzen  zur Verfügung  steht. Die Teilnahme erfolgt in 
der Reihenfolge des Eingangs Ihrer Anmeldung.

„STOP-X“ –
Sport ohne Kreuzbandriss

Wie schaff e ich das?

12. November 2025 | 18 Uhr

Schwäbisch Media, Karlstraße 16, 88212 Ravensburg

Livestream: www.sportklinik-ravensburg.de/live

Für Physiotherapeuten, Trainer, Sportler & Sportmediziner

Telefon: 0751 - 366 17 62-0 • info@sportklinik-ravensburg.de • www.sportklinik-ravensburg.de

Live aus dem
Studio von:

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


